
Josef Frey - Materialien - KPÖ - Administrative Leitung der „Roten Fahne“ -  
Teil 1, Jänner bis März 1926 

60 Dokumente, 73 Seiten, Faksimile 
___________________________________________________________________________ 
 
Der für Juli 1925 geplante VIII. Parteitag der KPÖ wurde nach internen Streitigkeiten erst von 
12. bis 14. September 1925 abgehalten. Auf ihm standen sich zwei Blöcke gegenüber: 
Koplenig, Fiala und Teile der Frey-Fraktion auf der einen Seite, und die Gruppe um Tomann 
und Frey auf der anderen. Am „Parteitag der Bolschewisierung“ (Rote Fahne, 15.9.1925) wurde 
nun, nachdem Koplenig und Fiala ihre „ultralinken Fehler“, ihre falsche Einstellung zur Ein-
heitsfronttaktik etc. bekannt hatten, ein Parteivorstand gewählt, der nun nahezu ausschließlich 
aus Betriebsarbeitern bestand - Tomann und Frey wurden ausgebootet. Der einzige, der von der 
neuen Leitung später den Weg zur Linksopposition finden sollte, war der Grazer Albert Pfneisl. 
Josef Frey wurde auf eine eher untergeordnete Positionen abgeschoben - auf die der Parteifüh-
rung nachgeordnete Stelle, die Unterabteilung für Propaganda, deren Leitung er übernehmen 
sollte. Am 4. Jänner 1926 hatte Frey auch noch die Administrationsleitung der KPÖ-Tageszei-
tung Rote Fahne zu übernehmen. 
Im Folgenden sollen hier die uns zugänglichen Dokumente der Administrativen Leitung der 
„Roten Fahne“, aufgeführt werden. In einem größeren Rahmen betrachtet, war die Übernahme 
der Administrationsleitung eine nur schwer zu bewältigende Aufgabe. Denn diese Abteilung, 
die sich mit dem Vertrieb und der Finanzierung der Roten Fahne zu beschäftigen hatte, war in 
einem desolaten Zustand. Der vorige Leiter war als Defraudant, also wegen Betrug bzw. Un-
terschlagung, gekündigt worden. Mit 1. Oktober 1925 war als kurzfristige Lösung die Admi-
nistrativen Leitung in die Hände von Elisabeth Löwinger übergegangen, die schon die Jahre 
zuvor die Buchhaltung geführt hatte. Insgesamt war die Lage der Parteizeitung Anfang 1926 
mehr als kritisch - wie Frey resümierte, stellte diese Abteilung „den Gipfel der Misswirtschaft 
und Desorganisation“ im KPÖ-Betrieb dar.  
Inwieweit die Übertragung dieser Aufgabe an einen Hauptproponenten der am Parteitag unter-
legenen Strömung und einen ausgewiesenen Kritiker der neuen Parteiführung der bewusste 
Versuch war, Josef Frey zu diskreditieren, mag dahingestellt bleiben. Josef Frey versuchte je-
denfalls mit aller Kraft, Ordnung in das Chaos zu bringen.  
Im ersten Teil unserer Dokumentation sind die uns zugänglichen Dokumente Administrations-
leitung der Rote Fahne zusammengestellt. Sie umfasst den Zeitraum Anfang Jänner bis Ende 
März 1926.  
Die Dokumente sind von wenig politischem Gehalt, sondern eben vorwiegend administrativer 
Natur. Zu den Aufgaben Freys gehörten Verhandlungen mit der Druckerei ebenso wie die Kol-
portage und die Finanzgebarung der Tageszeitung der KPÖ. Sie zeigen aber noch etwas ande-
res: nämlich dass Frey selbst bei einfachen Wünschen - etwa Einschaltungen in der Roten Fahne 
für den Pressfonds der Partei - auf wenig Unterstützung zählen konnte. 
Letztlich wurde Josef Frey von seinem Posten als Administrationsleitung der Roten Fahne ab-
berufen - am 21.5.1926 ist das letzte uns vorliegende Schreiben, das Frey für die Administrati-
onsleitung unterzeichnete, dokumentiert. Das erweiterte Zentralkomitee der KPÖ beschloss am 
Tag darauf, am 22. Mai 1926, die Enthebung Freys als Administrator der Roten Fahne (siehe 
dazu das letzte Schreiben in Teil 2 unserer Dokumentation) 
Verwiesen wurde dabei darauf, dass Frey versucht habe, das Vertrauen ins ZK durch ungerecht-
fertigte Beschuldigungen zu erschüttern. Er habe weiters versucht, das ZK zu desavouieren, 



und weiterhin fraktionelle Tendenzen verfolgt. Und mit Bezug auf die Administrationsleitung: 
„Durch die von Dir bei der Geschäftsführung der ‚R.F.‘ bekundete Tendenz, die Verantwortung 
in der Verwaltung und Organisation der Administration von Dir abzuwälzen und einfach die 
Fehler des Z.K. bezw. einzelner verantwortlicher Genossen festzustellen, sowie durch Deine 
Methode des schriftlichen Verkehrs mit den einzelnen Ressorts und den Angestellten der Admi-
nistration wurde nach Ansicht des Z.K. die zur Hebung unseres Blattes notwendige kollektive 
Zusammenarbeit verhindert.“ 
Mit diesem deutlichen Verweis hatte das Zentralkomitee, das Josef Frey auch von allen Partei-
funktionen enthob, die Verantwortung für die Schwierigkeiten rund um die Rote Fahne zuge-
schoben. Die Weichen für den Ausschluss, der dann im Jänner 1927 erfolgte, waren gestellt. 
 
Übersicht 

Nr.  Datum Sei-
ten 

1 Josef Frey an den Parteivorstand der KPÖ 7.1.1926 1 
2 Administrationsleitung - Tätigkeitsbericht Nr. 1 [Mitte Jän- 

ner 1926] 
2 

3 Zentral-Kolportage-Leitung an die Administrationsleitung 25.1.1926 1 
4 Gloggnitzer (Administration) an die Administrationsleitung 25.1.1926 1 
5 Josef Frey an den Parteivorstand der KPÖ 25.1.1926 1 
6 Zentral-Kolportage-Leitung an die Administrationsleitung 26.1.1926 2 
7 Josef Frey an den Parteivorstand der KPÖ 26.1.1926 1 
8 Josef Frey an den Parteivorstand der KPÖ 27.1.1926 1 
9 Josef Frey an den Parteivorstand der KPÖ 27.1.1926 1 

10 Verwaltung der „Roten Fahne“ - Rundschreiben Nr. 1 27.1.1926 2 
11 Verwaltung der „Roten Fahne“ an das Reichs-Sekretariat der KPÖ 29.1.1926 1 
12 Josef Frey an den Chefredakteur der „Roten Fahne“ 29.1.1926 1 
13 Josef Frey an den Chefredakteur der „Roten Fahne“ 8.2.1926 1 
14 Josef Frey an den Chefredakteur der „Roten Fahne“ 9.2.1926 1 
15 Administrationsleitung an den Parteivorstand der KPÖ 12.2.1926 2 
16 Schorr an die Verwaltung der „Roten Fahne“ 16.2.1926 1 
17 Reichssekretariat für Organisation an alle Ressortleiter des ZK - 

Rundschreiben 
19.2.1926 1 

18 Josef Frey an die Lokalorganisation Liesing 27.2.1926 1 
19 Josef Frey an den Chefredakteur der „Roten Fahne“ 27.2.1926 1 
20 Josef Frey an den Reichssekretär für Organisation 2.3.1926 1 
21 Josef Frey an den Chefredakteur der „Roten Fahne“ 2.3.1926 1 
22 Verwaltung der „Roten Fahne“ an den Parteivorstand der KPÖ 6.3.1926 1 
23 Verwaltung der „Roten Fahne“ an den Parteivorstand der KPÖ 6.3.1926 1 
24 Administrationsleitung an Genossen Kiraly 9.3.1926 1 
25 Josef Frey an die Messe-Direktion 9.3.1926 1 
26 Josef Frey an den Chefredakteur der „Roten Fahne“ 9.3.1926 1 
27 Josef Frey an den Chefredakteur der „Roten Fahne“ 9.3.1926 1 
28 Josef Frey an den Parteivorstand der KPÖ 9.3.1926 2 
29 Josef Frey an den Parteivorstand der KPÖ 10.3.1926 1 
30 Josef Frey an die Druckerei Inva 10.3.1926 1 
31 Josef Frey an den Chefredakteur der „Roten Fahne“ 10.3.1926 1 
32 Administrationsleitung an den Parteivorstand der KPÖ 11.3.1926 1 



33 Josef Frey an die Druckerei Inva 11.3.1926 1 
34 Reichssekretariat für Organisation an alle Leiter der zentralen Res-

sorts - Rundschreiben 
12.3.1926 1 

35 Josef Frey an die Druckerei Inva 12.3.1926 1 
36 Josef Frey an Genossen Renner 13.3.1926 1 
37 Josef Frey an die Druckerei Inva 13.3.1926 1 
38 Josef Frey an den Chefredakteur der „Roten Fahne“ 13.3.1926 1 
39 Administrationsleitung an den Parteivorstand der KPÖ 15.3.1926 1 
40 Josef Frey an die Druckerei Inva 15.3.1926 1 
41 Josef Frey an den Reichssekretär für Organisation 16.3.1926 1 
42 Josef Frey an die Druckerei Inva 16.3.1926 1 
43 Josef Frey an die Druckerei Inva 16.3.1926 1 
44 Josef Frey an den Reichssekretär für Organisation 16.3.1926 1 
45 Josef Frey an den Reichssekretär für Organisation 17.3.1926 1 
46 Verwaltung „Rote Fahne“ an den Chefredakteur „Rote Fahne“ 17.3.1926 1 
47 Josef Frey an den Chefredakteur der „Roten Fahne“    [beschädigt] 17.3.1926 1 
48 Antrag Josef Frey an das Zentralkomitee der KPÖ 17.3.1926 1 
49 Verwaltung „Rote Fahne“ an das Reichssekretariat 18.3.1926 1 
50 Verwaltung „Rote Fahne“ an den Chefredakteur  

„Rote Fahne“                                                                 [beschädigt] 
19.3.1926 2 

51 Administrationsleitung an Genossen Ruiner 20.3.1926 1 
52 Administrationsleitung an den Parteivorstand der KPÖ 20.3.1926 2 
53 Verwaltung „Rote Fahne“ an das Reichssekretariat Organisation 21.3.1926 1 
54 Verwaltung „Rote Fahne“ an den Parteivorstand der KPÖ 22.3.1926 1 
55 Verwaltung „Rote Fahne“ an das Reichssekretariat Organisation 22.3.1926 1 
56 Verwaltung „Rote Fahne“ an den Chefredakteur „Rote Fahne“  

                                                                                         [Fragment] 
23.1.1926 1 

57 Verwaltung der „Roten Fahne“ - Rundschreiben Nr. 1 24.3.1926 2 
58 Josef Frey an Genossen Renner 27.3.1926 1 
59 Josef Frey an Genossen Silk 27.3.1926 1 
60 Verwaltung „Rote Fahne“ an den Chefredakteur „Rote Fahne“ 27.1.1926 2 
61 Verwaltung „Rote Fahne“ an den Chefredakteur „Rote Fahne“ 29.1.1926 1 
62 Verwaltung „Rote Fahne“ an den Chefredakteur „Rote Fahne“ 31.1.1926 3 
   73 

 
Wir danken dem Frey-Archiv für die Zusammenarbeit und die Möglichkeit, die nachfolgenden 
Dokumente auf unsere Webseite stellen zu können. 
 
Aktualisierung: Manfred Scharinger, 14.11.2025 



 

































 





 



 



























 



 

















































































 


